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Durchlauchtigste Markgraf in,

Gnädigste Fürstin und Frau!

üjurer Hoheit wage ich, in tiefster Verehrung, eine Ar¬

beit zuzueignen, die ihr Daseyn nur allein höchst Ihrem

bewährten Kunstsinne zu verdanken hat*

Nicht jedem Verehrer der Kunst und Beschauer jener

freundlichen Anlagen, welche Höchst dieselben durch

mich entwerfen und ausfuhren zu lassen die Gnade hat¬

ten — kann der erhabene Zweck und der zarte Sinn be¬

kannt seyn, der Eure Hoheit bey Stiftung und Voll-

führung derselben so grofsmuthig geleitet hat. Erlauben

daher Eure Hoheit mir, durch diese historisch - artisti¬

sche Darstellung, dem grofsern Publikum von den schonen

Absichten, die dieser Fürstlichen Schöpfung zum Grunde

liegen, nähere Kunde geben, und zugleich damit Eurer

Hoheit meinen unterthänigsten, gerührtesten Dank dar¬

bringen zu dürfen für das — bey deren Ausfuhrung eben

so huld - als nachsichtsvoll in meine geringen Kenntnisse



gesetzte Zutrauen — das ich durch möglichste Auffassung

der so gemuthlich Und vielseitig angeregten hohen Zwecke

zu verdienen stets bemüht war und seyn werde

Eurer Hoheit

Karlsruhe, den 30 tea August 1822.

unterthänigst gehorsamster

Friedrich Weinbrenner.
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